
Interner Verfahrensablauf bei Verdacht auf Kindeswohlgefährdung   
Gefährdung durch teilnehmende Kinder und Jugendliche   

*             in Abstimmung mit den internen Kinderschutzfachkräften  
** wenn der Schutz des betroffenen Kindes/ Jugendlichen dadurch nicht gefährdet wird 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wahrnehmung von Anhaltspunkten 

für eine KWG durch Kinder und 

Jugendliche 

Erste Gefährdungseinschätzung  

Polizei, Jugendamt! 

Info an die Ansprechperson 

Kinderschutz 

Bei Gefahr in Verzug 

→ 

Checkliste  KWG 

(Anlage1_Checkliste_KWG) 

Aufarbeitung, 

 ggf. langfristige Maßnahmen 

einleiten  

Beratung durch eine InsoFa  

Ggf. Sofortmaßnahmen 

ergreifen 

Entscheidung über die 

Hilfsmaßnahmen  

Kontrolle und 

Nachverfolgung  
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Vorstand als zentralen 

Entscheidungsträger*  

informieren 

 

Info an die Ansprechperson 

Kinderschutz 

Umgehender Schutz des 

Opfers  

Altersangemessener Konflikt 

Grenzverletzendes bzw. 

kindeswohlgefährdendes 

Verhalten  

Gespräche mit den 

Beteiligten und ggf. 

Eltern** führen 


